
PLANVERFAHREN

BEBAUUNGSPLAN Nr. 41/99 "ALBRECHT DER BÄR - 
2. ÄNDERUNG", HANSESTADT STENDAL  

Behörden oder sonstige Träger öffentlicher Belange, die nach 
§ 4 Abs. 2 BauGB beteiligt wurden,
Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB und
Hinweise aus der Offenlage nach § 3 Abs. 2 BauGB

ABWÄGUNGSVORSCHLAG
zum Entwurf

Stand: 19. 09. 2019
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Die überbaubare Fläche ist durch eine Baugrenze (Planzeichen 3.5, 
PlanZV) abgegrenzt.
Die Aussagen werden eindeutig gefaßt.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.
Der Verweis auf § 8 Abs. 4 BauGB wird gestrichen.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.

2

Behörde oder sonstiger Träger öffentlicher Belange, der im Rahmen der Be-
teiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt wurde

Vorschlag für die Abwägung
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Der Pkt. 5.3 wird um eine Erläuterung der Geschossigkeit ergänzt.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.

In den Teil B:Text der Planzeichnung wird ein Hinweise auf das Vor-
handensein eines Kampfmittelverdachtes aufgenommen.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt. 

3

Behörde oder sonstiger Träger öffentlicher Belange, der im Rahmen der Be-
teiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt wurde

Vorschlag für die Abwägung
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Im Teil B: Text des Bebauungsplanes ist unter dem Pkt II.3 auf den 
Kampfmittelverdacht im Änderungsbereich hingewiesen.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.
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Behörde oder sonstiger Träger öffentlicher Belange, der im Rahmen der Be-
teiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt wurde

Vorschlag für die Abwägung

BEBAUUNGSPLAN Nr. 41/99 "ALBRECHT DER BÄR - 2. ÄNDERUNG", HANSESTADT STENDAL  

1.5

1.5



Die Übereinstimmung wird hergestellt und auf eine Baugrenze 
abgestellt.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.

Mit dem Hinweis auf das Vorhandensein eines archäologischen 
Denkmales im Teil B : Text, ist die Anstoßfunktion ausreichend gege-
ben.
Den Umgang mit Denkmalen regelt das Denkmalschutzgesetz 
(DenkSchG LSA). 
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird nicht berücksichtigt.

Die Benennung des Denkmals wird konkretisiert.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.
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Behörde oder sonstiger Träger öffentlicher Belange, der im Rahmen der Be-
teiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt wurde

Vorschlag für die Abwägung
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Der Formulierungsvorschlag wird in den Teil B: Text der Planzeich-
nung aufgenommen.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.
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Behörde oder sonstiger Träger öffentlicher Belange, der im Rahmen der Be-
teiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt wurde

Vorschlag für die Abwägung
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keine Anregungen oder Bedenken äußerten

3. das Ministerium für Landesentwickung und Verkehr 
Sachsen-Anhalt

4. der Landesbetrieb Bau und Liegenschaftsmanagement
Sachsen-Anhalt

5. die Deutsche Telekom Technik GmbH

6. die BVVG Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH
Niederlassung Sachsen-Anhalt

7. das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr

8. das Polizeirevier Stendal

9. die Landesstraßenbaubehörde, Regionalbereich Nord

10. die Handwerkskammer Magdeburg

11. die Industrie- und Handelskammer Magdeburg

12. das Landesamt für Vermessung und Geoinformation

13. das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Altmark

14. der Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasser
wirtschaft, Flußbereich Osterburg
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Behörde oder sonstiger Träger öffentlicher Belange, der im Rahmen der Be-
teiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt wurde

Vorschlag für die Abwägung
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15. der Wasserverband Stendal - Osterburg

16. die Stendalbus GmbH

17. die Regionale Planungsgemeinschaft Altmark

und die Nachbargemeinden

18. Stadt Tangermünde

19. Stadt Tangerhütte

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB

Innerhalb der Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 
BauGB wurden von Bürgern keine Anregungen, Hinweise 
oder Bedenken geäußert.
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Behörde oder sonstiger Träger öffentlicher Belange, der im Rahmen der Be-
teiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt wurde

Vorschlag für die Abwägung
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